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1. Allgemeine Angaben 

• Einrichtung: Kita Stadtlauringen 
• Adresse: Steige 1, 97488 Stadtlauringen  
• Anzahl Kinder: 152 (48 Krippe, 104 Kiga), verteilt auf acht Gruppen 
• Anzahl Mitarbeiter: 25 
• Gebäude: ebenerdig 
• Garten: beidseits des Gebäudes 
• Konzept: Teiloffen mit eigenen Gruppenräumen und zusätzlichen Bildungsräumen, 

Bistro und Küche 

 

2. Ziele des Brandschutzkonzepts 

1. Schutz von Leben und Gesundheit der Kinder und Mitarbeiter.  
2. Minimierung von Sachschäden durch frühzeitige Maßnahmen.  
3. Sicherstellung einer schnellen und geordneten Evakuierung.  
4. Sensibilisierung der Kinder für Gefahren und Verhalten im Brandfall.  

 

3. Brandschutzorganisation 

3.1 Ansprechpartner 

• Schäd René , 1. Bürgermeister 
• Zehner Joachim, Bauhofleiter 
• Philip Schubert, Feuerwehr 

3.2 Brandschutzbeauftragte 

• Maike Hußlein, Kinderpflegerin, Wichtelgruppe 
• Schneider Nina, Erzieherin, Glühwürmchen 
• Schneeberger Florian, Kinderpfleger, Regenbogen 
• AUFGABEN: 
• Retten von Menschen aus dem Gefahrenbereich 
• Notruf absetzen 
• Löschversuche mit den betriebsspezifischen Löschmitteln unternehmen 
• Ansprechpartner für die Feuerwehr im Schadensfall 
• Unterstützung bei der Gebäuderäumung 
• Kontrolle von Gebäudeteilen (z-B. Fluchtwegen – sind diese frei zugänglich?) 
• Den Sammelplatz auf Vollständigkeit kontrollieren 
• Einsatzfähigkeit der vorhandenen Löschmittel sporadisch überprüfen (Plombe, 

Prüffristen) 
• Überprüfung der Flucht und Rettungswege auf Kennzeichnung und Benutzung 

 



4. Technische Maßnahmen 

• Rauchmelder in allen Gruppenräumen, Fluren und Schlafräumen 
• Feuerlöscher, verteilt im Gebäude, leicht zugänglich 
• Flucht- und Rettungswege gut sichtbar gekennzeichnet, regelmäßig kontrolliert 
• Blitzschutz vorhanden 
• E-Check regelmäßig 
• Feuerlöscher-Überprüfung regelmäßig 
• Kaffeemaschinen/Wärmegeräte stehen auf feuerfester Unterlage 
• LED Kerzen werden genutzt (echte Kerzen nur unter Aufsicht und mit nicht 

brennbarem Kerzenständer) 

 

5. Organisatorische Maßnahmen 

5.1 Flucht- und Rettungswege 

• Fluchtwege regelmäßig auf Hindernisse prüfen 
• Türen in Fluchtwegen müssen jederzeit leicht zu öffnen sein 
• Sammelplatz außerhalb des Gebäudes: Sportplatz 

5.2 Verhalten im Brandfall 

• Ruhe bewahren.  
• Kinder sammeln, Evakuierungsplan einhalten 
• Feuerwehr unter 112 alarmieren 
• Nur ausgebildete Personen dürfen Löschversuche unternehmen, wenn sicher 

 

 

 

 

 

 

 

 



6. Evakuierungsplan bei Brandfall 

6.1 Ablauf bei Alarm 

1. Alarm auslösen  
o Rauchmelder oder Signalton 

2. Evakuierung:  
o Leitung: Kinderliste ausdrucken (Notfallbutton App) 
o Alle Kinder aus den entsprechenden Räumen herausführen und in ihre 

eigenen Gruppenräume zurückschicken 
o Mitnehmen: Notfallordner (ggf. ärztliche Medikamente lt. Verordnung), Erste-

Hilfe-Täschchen, Telefon, Tablet 
o Fenster und Türen schließen 
o Kinder ruhig führen, gruppenweise 
o Brandschutzhelfer prüfen Räume (keine Panik) 
o Fluchtwege beachten 
o Sammelplatz aufsuchen 
o Kinder am Sammelplatz gruppenweise aufstellen (siehe Symbole) 
o Kinder zählen (Checkliste pro Gruppe) 
o Feuerwehr verständigen 112 (zuerst durchgeben WO und ob laufender 

Betrieb ist oder nicht) 
3. Rückmeldung an Feuerwehr:  

o Anzahl evakuierter Kinder und ggf. vermisste Personen 
4. Nachsorge:  

o Erste Hilfe leisten, Eltern informieren 
o Rathaus, BGM informieren 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



7. Brandschutzübung 

7.1 Ziel 

• Kinder und Mitarbeiter auf den Ernstfall vorbereiten 
• Evakuierungswege und Alarmierung testen 

7.2 Häufigkeit 

• Mindestens 2x jährlich (davon 1x angekündigt) 
• 1x jährlich mit Feuerwehr (unangekündigt) 
• Dokumentation jeder Übung (Datum, Dauer, Besonderheiten) 

 

7.3 Ablaufplan Übung angekündigt 

1. Vorbereitung 
o Terminabsprache im Team 
o Info an die Eltern 
o Info ans Rathaus, BGM 
o Info an die Feuerwehr 
o Info an Elektrofirma 

2. Alarm auslösen  
o Rauchmelder oder Signalton 

3. Evakuierung (max. 5 Minuten)  
o Leitung: Kinderliste ausdrucken (Notfallbutton App) 
o Alle Kinder aus den entsprechenden Räumen herausführen und in ihre 

eigenen Gruppenräume zurückschicken 
o Fenster und Türen schließen 
o Mitnehmen: Notfallordner (ggf. ärztliche Medikamente lt. Verordnung), Erste-

Hilfe-Täschchen, Telefon, Tablet 
o Kinder ruhig führen, gruppenweise 
o Fluchtwege beachten 
o Auf Sammelplatz begeben 
o Am Sammelplatz gruppenweise aufstellen 
o Kinder zählen 

4. Abschlussbesprechung am Sammelplatz 
o Rückmeldung an die Mitarbeiter: Dauer der Evakuierung 
o Kinder informieren, dass dies eine Übung war  

5. Rückkehr in die Kita 
o Gruppenweise Rückkehr in die Kita 
o Kinder informieren und erklären, warum Evakuierungsübung wichtig war 
o Abschaltung Signalton 

6. Nachbereitung  
o Checkliste Vorlage Evakuierungsübung bearbeiten 
o Checklisten und Reflexionen ans Rathaus/Feuerwehr schicken 

 



7. 4 Ablaufplan Übung unangekündigt 

1. Vorbereitung (kurz vor Auslösen des Alarms) 
o Info an die Eltern 
o Info ans Rathaus, BGM 
o Info an die Feuerwehr 
o Info an Elektrofirma 

2. Alarm auslösen  
o Rauchmelder oder Signalton 

3. Evakuierung (max. 5 Minuten)  
o Leitung: Kinderliste ausdrucken (Notfallbutton App) 
o Alle Kinder aus den entsprechenden Räumen herausführen und in ihre 

eigenen Gruppenräume zurückschicken 
o Fenster und Türen schließen 
o Mitnehmen: Notfallordner (ggf. ärztliche Medikamente lt. Verordnung), Erste-

Hilfe-Täschchen, Telefon, Tablet 
o Kinder ruhig führen, gruppenweise 
o Fluchtwege beachten 
o Auf Sammelplatz begeben 
o Am Sammelplatz gruppenweise aufstellen 
o Kinder zählen 

4. Abschlussbesprechung am Sammelplatz 
o Rückmeldung an die Mitarbeiter: Dauer der Evakuierung 
o Kinder informieren, dass dies eine Übung war  

5. Rückkehr in die Kita 
o Gruppenweise Rückkehr in die Kita 
o Kinder informieren und erklären, warum Evakuierungsübung wichtig war 
o Abschaltung Signalton 

6. Nachbereitung  
o Checkliste Vorlage Evakuierungsübung bearbeiten 
o Checklisten und Reflexionen ans Rathaus/Feuerwehr schicken 

 

7.5 Ablaufplan Übung unangekündigt mit Feuerwehr 

1. Vorbereitung (Wochen vorher) 
o Terminabsprache mit Feuerwehr 

2. Vorbereitung (kurz vor Auslösen des Alarms) 
o Info an die Eltern 
o Info ans Rathaus, BGM 
o Info an die Feuerwehr 
o Info an Elektrofirma 

3. Alarm auslösen  
o Rauchmelder oder Signalton 

4. Evakuierung (max. 5 Minuten)  
o Leitung: Kinderliste ausdrucken (Notfallbutton App) 



o Alle Kinder aus den entsprechenden Räumen herausführen und in ihre 
eigenen Gruppenräume zurückschicken 

o Fenster und Türen schließen 
o Mitnehmen: Notfallordner (ggf. ärztliche Medikamente lt. Verordnung), Erste-

Hilfe-Täschchen, Telefon, Tablet 
o Kinder ruhig führen 
o Fluchtwege beachten 
o Auf Sammelplatz begeben 
o Am Sammelplatz gruppenweise aufstellen 
o Kinder zählen 

5. Abschlussbesprechung am Sammelplatz 
o Rückmeldung an die Mitarbeiter: Dauer der Evakuierung 
o Kinder informieren, dass dies eine Übung war  

6. Rückkehr in die Kita 
o Gruppenweise Rückkehr in die Kita 
o Kinder informieren und erklären, warum Evakuierungsübung wichtig war 
o Feuerwehr begleitet die Kinder und bespricht die Übung und die 

Feuerwehrausstattung gruppenweise mit den Kindern 
o Abschaltung Signalton 

7. Nachbereitung  
o Checkliste Vorlage Evakuierungsübung bearbeiten 
o Reflexion gemeinsam mit Feuerwehr 
o Checklisten und Reflexionen ans Rathaus schicken 

 

8. Schulung & Unterweisung 

• Alle neuen Mitarbeiter: Brandschutzunterweisung  
• Auffrischung für alle Mitarbeiter: jährlich 
• Kinder: altersgerechte Schulung zu Rauchmeldern, Notruf, Verhalten im Brandfall 
• Wiederkehrende Schulung für Brandschutzbeauftragte 
• Brandschutzordnung Teil A und B sind vorhanden (A=Aushang, B=für alle MA) 

 

9. Dokumentation 

• Brandschutzordnung schriftlich festhalten 
• Prüfberichte von Feuerlöschern, Rauchmeldern, Notbeleuchtung 
• Protokolle aller Evakuierungsübungen 
• Schulungsnachweise für Mitarbeiter 

 

 

10. Impressum 



Datum der 
Erstellung/Version: 

April 2026: lfd. Nummer: 1 
 

Gesamtverantwortung: Träger der Einrichtung: Markt Stadtlauringen 
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https://kindergarten-stadtlauringen.de/ 
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CHECKLISTE EVAKUIERUNGSÜBUNG 

Allgemeines 

Datum  

Evakuierungsdauer  

Anzahl Kinder  

Anzahl Personal  

angekündigt Ja:                             Nein:                        Mit Feuerwehr: 

 

Fragestellung Ja Nein Trifft 
nicht zu 

Maßnahmen 

Alarmierung     

Ist die Alarmierung im gesamten Gebäude, z.B. 
Toiletten, Nebenräumen, etc. von allen 
anwesenden Personen wahrzunehmen? 

    

Haben alle anwesenden Personen auf die 
Alarmierung reagiert und die Sammelstelle 
unverzüglich aufgesucht? 

    

Gebäude verlassen     

Wurde der Arbeitsplatz/Arbeitsmittel, z.B. 
Heißklebepistole sicher hinterlassen? 

    

Wurden Fenster und Türen geschlossen?                                  

Wurden auf Hilfe angewiesene Personen (z.B. 
Menschen mit Behinderung/Beeinträchtigung) 
bei der Evakuierung unterstützt? 

    

Wurden dritte Personen (z.B. Fremdfirmen, 
Besucher) hinausbegleitet? 

    

Waren die Fluchtwege frei?     

Wurden die ausgewiesenen Fluchtwege 
benutzt? 

    

Entstanden Drängeleien, Stauungen, 
Behinderungen? 

    

Wurde das Gebäude ruhig und orientiert 
verlassen? 

    

Organisation Sammelstelle     

Wurde die Vollzähligkeit an der Sammelstelle 
geprüft? 

    

Wurde ein Erste-Hilfe-Kasten zur Sammelstelle 
mitgeführt? 

    

Wurde vor Beendigung der Übung 
sichergestellt, dass Personen das Gebäude 
nicht betreten? 

    

Wurde das Übungsende bekannt gegeben?     

Nachbereitung     

Wurden die Kinder danach über die Wichtigkeit 
und den Ablauf der Evakuierungsübung 
informiert? 

    

Wurden Eltern, Rathaus und Feuerwehr über 
die Evakuierungsübung informiert (evtl. im 
Nachgang bei unangekündigter Übung)? 

    

Weitere Anmerkungen/sonstige 
Beobachtungen 

    

     

     

     



Raum für weitere Reflexion, Feedback, Ergänzung: 


